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In Mosambik ist Ende der 1980er Jahre ein militärisch bewachter Zug unterwegs auf der Strecke 
zwischen Nampula und Malawi. Die Fahrgäste sind bereit, ihr Leben aufs Spiel zu setzen, um ein 
paar Salzsäcke gegen Zucker einzutauschen. Licínio Azevedo erzählt in seinem auf der Piazza 
Grande in Locarno uraufgeführten Spielfilm Geschichten, die das Leben in und um den Zug 
schreibt. Eine Stagecoach in Afrika.

Taglines

Der Western aus dem südlichen Afrika
Das ultimative Railroadmovie
Eine Reise auf unsicheren Gleisen
Eine Stagecoach in Afrika
Es war einmal in Mozambik

Medienstimmen

«Mozambikanisches Melodrama auf Gleisen.» Cineman

«Ein unterhaltsames (Action)kino, gepaart mit einer dramatischen Liebesgeschichte.» Cineman

«Ein faszinierender Film voller Aktualität.» WOZ, Catherine Silberschmidt

«Eine der erstaunlichen Geschichten des Kontinents.» Mail & Guardian Online

«Ein menschliches Porträt der Risiken, denen gewöhnliche Leute in ihrem Kampf ums Überleben 
ausgesetzt sind.» Variety

«Ein spektakuläres Werk.» Giornale del Popolo

«Eine bereichernde Erfahrung über ein Stück Welt anderswo.» Aaku Kulturmagazin


